
II-12l der Beilagen 'zu 'den stenographischen Protokollen des Nationalrates 
',' _.. XI.Gesetzgebungsperiode 

13.7.1966 

6!2/J A n fra g e 

der Abgeordneten Rosa J 0 c h man n, K 0 n i r, Dr.Stella K 1 ein -
- » 

t ö w und Genossen -.. 

an den Bundesminister für Unterricht, 

betreffend unzureichende Beantwortung der Anfrage 24/J wegen Dr.Adalbert 

Schmidt~ 

-.-.- . 

Dieunterzeichneten·Abgeordneten -haben -am ,25.' Mai d,.J,.· dem Unterrichts­

minister - schriftliehe~Auße:r:ungen ~ rein ,antisemi,tischen ... Charakters. von 

Dr .-AdaJebert--Schmidt, aus ,dessen· Buch ,'!Deutsche .Dichtung· in -Österreich" lln­

terbreitet~und,daran·die-Frage~geknüpft,. ob ,der,Bundeisminister. für .Unter­

richt-der·Meinung. ist,. daß ·unter . diesen '. Umständen. die .Berufung .von 

Dr .-Adalbert,~Schmidt, an· die. Univ,ersi·tät .Salzburg .als ;Professor. für Li,t.era':'" 

tur -und " Germanistik, zu· veran,twor,ten·, ist. 

Der ·Herr -Bundesminister. für. Unterrich t hat. darauf. in. ers.ter. Linie ge­

·antwortet,- daß ~das -Buch ·'!von. national,so,zialistischer , Seite, wegen .. seiner 

Judenfreundlichkei t .. schärfste. Zurückweisung. fand,." 

Es -scheint· den .unterze,ichne,ten.AbgeoI\dne,ten ,als ,eine .. arge .Zumu,tung, 

diesem ·Buch ',JJudenfreund,lichkeit"· zu· bestätigen.~Selbst ,wenn. nämlich .den 

Machthabern,des.Faschismus,der·Antisemitismus,von,Dr ... Schmidt.zu,ger.ing.ge­

wesen·wäre ,. ist -dies ·noch·keine .. Entschuldigung ,für, ob.j.ek\tiv. eindeutig.an,ti­

semitische.Äußerungen.~Aber.nicht.einmal.das ist .der.Fall,>. und der Bundes­

minister" für· Unterricht. ist, bei .der, Verfassung. seiner "Anfragehe.antwortung 

offensichtlich schlecht informiert .. worden. 

Der-"Völkische~Beobachter",hat z.B •. über,das.Buch.von.Adalbert.Schmidt 

folgendes geschrieben: 

ItEs-ist.höchste.Zeit,.daß,auch.für.dieses,wichtige.Tei1gebiet.des gesamt~ 
deutschen-Schrifttums·einmal.die reinliche ,Scheidung. zwischen echt.und un­
echt, zwischen heimisch und fremd,.zwischen.österreichischund jüdisch von 
einem mit der nötigen Sachkenntnis und dem rechten Feingefühl begabten 
Österreicher vollzogen wurde. Adalbert Schmidthat sich dieser Aufgabe mit 
großem Geschick und treffendem Urteil unterz.ogen." 

Im Reichssender Königsberg wurde das Buch wie'folgt besprochen: 

"Das Buch ist besonders wertvoll als die 'erste, von' modernen Anschauungen 
beherrschte Dars.tellung .der Gegenwartsdichtung Österr.eichso 11 

Die ,Zeitschrift ,"Der" Volk s.deu,t sche" cBerlin :rez.ensi,ert.die .Arbei t wie 

folgt: 

"Der scharfe Blick hier wie dort, die~ebendige Stoffbehandlung, die klare 
~estimmung des r~)en Kulturerbes und der schweren deutschen Kulturaufgabe 

'Osterreichs sichern dem Buch viele Freunde." 
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Im Hinblick ,auf" die' Tatsache ~" daß noch' viele ·andere < derartige Stim­

men vorgelegt ,werden ·könnten,· können sich· die· unterzeichne,ten Abgeordneten 

mit ein~r ,Anfragebeantwortung, ~ wonach ,dieses ,Buch ,von, na,tionalsozialisti .. 

scher Seite '. wegen· seiner ··I1Judenfreundlichkei t" schärfste Zurückweisung em-­

pfand, nicht ,akzeptieren und richten daher an den Bundesminister für Unter­

richt die nachstehenden 

A n fra ~ ~ n 'l 

1. Auf Grund welcher Informationen sehen Sie sich in der Lage. dem Buch von 

Dr. AdalbertSchmidt "Judenfreundlichkeitll zu bestätigen? 

2. S~ndSie bereit,. im Hinblick·auf·die ,Brfahrungen,mit.Professor 

BorodajkewyczdieVerantwortung.fürdie Berufun~ von Dr. Schmidt als 

Hochschullehrer·und damit als Vorbild.und.Erzieher der studierenden 

Jugend' zu übernehmen? 

\ 
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